Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 1982 


Kleine Anfrage 220 

der Fraktion der SPD 


betr. Folgegesetzgebung im Zusammenhang mit dem 
Flurbereinigungsgesetz 


Der Deutsche Bundestag und der Bundesrat haben anläßlich der 
Verabschiedung des Flurbereinigungsgesetzes folgende Entschließung 
einstimmig angenommen : 

„Um zu verhindern, daß die Ergebnisse der Flurbereinigung durch 
spätere Kealteilung wieder beseitigt werden, und insbesondere im 
Interesse eines zweckvollen Einsatzes der in den Flurbereinigungs- 
verfahren eingesetzten öffentlichen Mittel, wird die Bundesregierung 
gebeten, beschleunigt Vorschriften zur Verhütung von Realteilungen 
zu erlassen.” 

Wir fragen die Bundesregierung: 

Was hat sie bisher getan, und was gedenkt sie zu tun, um einer 
weiteren Flurzersplitterung Einhalt zu gebieten und die zweckvolle 
Verwendung der für die Flurbereinigung bewilligten Mittel sicher- 
zustelien? 


Bonn, den 20. Dezember 1955 


Ollenhauer und Fraktion 
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